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Kein Bischof von Regierung Gnaden
In Sachen der Münster schen Bischofswahl scheint den

Herren nicht Alles nach Wunsch zu gehen und eine bittere
Enttäuschung macht sich zwischen den Zeilen der katholi
schen Presse deutlich bemerkbar ganz gegen alle Erwart
ung scheint die feine jesuitische Minir und Listenarbeit
des Domcapitels vergeblich gewesen zu sein und das Dom
kapitel hat so gut wie gar keinen Erfolg zu verzeichnen
Die katholische Presse schweigt sonst über ihre interne ge
heime Arbeit sehr gern und läßt sich nicht mit Absicht m
die Karten sehen bringt sie aber eines schönen Tages
wie jetzt unter kräftigen Ausfällen gegen die Regierung
den alten Klagegesang der Unterdrückung und Vergewal
tigung dann steht es wohl unzweifelhaft fest daß die ge
heime Arbeit mißlungen ist oder in ihren Erfolgen
zweifelhaft erscheine und die Lärmglocke wird geläutet
Die ersten Stimmen des Unwillens in Sachen der Mün
ster schen Bischofswahl kamen in der Germania und
such in Münster selbst hält man die Kandidaten für ver
loren So schreibt der Westf Merkur u A

Wenn in der Uebergangszeit zwischen dem Kultur
kampf und dem sogenannten Kulturfrieden in Betreff der
Wiederbesetzung einzelner Bischofsstühle in einzelne Fällen
Ausnahmen gemacht wurden so mag dies in der unge
wöhnlichen Lage seine Erklärung und wenn man will
seine halbe Entschuldigung finden Wenn aber die Re
gierung zu einer Zeit wo die ehemals kulturkämpferischen
Raben als Friedenstauben erscheinen wollen dem katholi
schen Volke die Sturmvögel des Kulturkampfes wieder
Äor Augen führt dann wird kein Zweifel mehr darüber
aufkommen können was man von dem Kulturfrieden zu
denken und was für weitere Zeiten vom preußischen Kul
tusministerium zu erwarten hat Das katholische Volk
will überhaupt keine Bischö e von Regierungs Gnaden
Es will daß das Domkapitel als die kompetenteste Be
hörde welche die Verhältnisse und Personen die für die
Wiederbesetzung eines Bischofsstuhls in Betracht kommen
am genauesten kennt sein freies Wahlrecht mindestens in
denjenigen Grenzen ausübt welche das preußische Staats
recht ihm gelassen hat

Kein Bischof von Regierungs Gnaden mit dem Brust
tone mündlicher Entrüstung hervorgebracht klingt rech
tapfer aber wo bleibt die Erreichung dieses Idols
Glauben denn die Herren in Münster wirklich im Ernst
daß sich unsere preußische Staatsregierung einen Bischo
octroyiren ließe von dem sie nichts Gutes zu erwarten
hat Dahin werden es die Domkapitel in Deutschland
Md wenn sie alle Minen springen lassen nie und nimmer
bringen ein Bischof in Deutschland gegen den Willen der
Regierung ist ein Phantom das hoffentlich nie erreicht
Wird Ein aus der freien Wahl und ohne den geringsten
Anspruch der preußischen Staatsregierung gewählter deut
scher Bischof wäre schon in seiner Eigenschaft als sol
cher weit gefährlicher wie die halbe Centrumspartei

Die Herren Dinder Drobe Kopp Crementz u s w
sind genau in gleichem Maße Bischöfe von Papstes Gna
den wie von Regierungs Gnaden ihre Ernennung beruhte
auf einer Verständigung und dazu gehören stets zwei
Theile in diesem Falle Regierung und Kurte Das freie
Wahlrecht der Domkapitel muß also ebenso dem Papste
wie dem Ministerium gegenüber verfochten werden denn
wenn dieses sich darüber hinweggesetzt thut nicht der Papst
ein Gleiches indem er einen von der Regierung auser
lesenen Kandidaten gutheißt Die Regierung kann keine
Bischöfe machen das thut allein der Papst und an ihn
müßte sich das katholische Volk in erster Reihe halten
wenn das Wahlrecht der Domkapitel von Fall zu Fall
in die Brüche geht Warten wir ab wie die Ceutrums
Äresse auf diesem Rhodus ihre Tanzkunst zeigen wird

Politische achrichte
Halle 2 Juli Das Armee Verordnungsblatt ver

öffentlicht folgende Zusätze zur Garnisondienst Vor
schrift 1 zu 7 in den Reichs Kriegshäfen gebührt
der Marine bei Gestellung von Ehrenwachen der Vorrang
2 als siebenter Absatz ves 27 ist einzuschalten Er
scheinen Truppentheile oder Offiziercorps der Armee und
der Marine gemeinsam bei dienstlichen Gelegenheiten so
kommen zuerst die Truppentheile Offiziercorps der Armee
und dann die in sich nach dem Alter des Truppentheils
geordneten Truppentheile Osfiziereorps der Marine in
den Reichskriegshäfen dagegen folgen die Truppentheile
Osfiziereorps der Armee denjenigen der Marine 3 zu

33 vorletzter Absatz den Generalstabs Osfizieren find
sofern sie es beantragen Cavalleristen als Burschen zu
gestellt

Berli 1 Juli Der Kaiser genehmigte die Bel
egung der Artillerieschießschule von Spandau nach Jä

terbogk erst zum 1 April 1890

Se Majestät de Kaiser und König hat für
die Zeit während welcher Seine kaiserliche und königliche
Hoheit der Kronprinz noch nicht im Stande sein wird
Zie Geschäfte als Protettor der Victorta Natioual
Jnvaltden Sttftnng zu übernehmen Se königl
Hoheit den Prinzen Heinrich von Preußen
mit der Stellvertretung desselben im Protektorat der ge
nannten Stiftung beauftragt Se königliche Hoheit der
Prinz Heinrich von Preußen hat als stellvertretender
Protector der Victoria National Invaliden Stiftung an
Stelle des ausgeschiedenen Generals der Infanterie z D
v Beyer den General der Infanterie z D v Zychlinski
zum Vorsitzenden des geschäftsführenden Ausschusses dieser
Stiftung ernannt

Wie verlautet kehrt der Kaiser vor der Reise nach
England nicht nach Berlin zurück

Wie günstig die Altersverhältnisse im preu
ßischen Offiziercorps sich gestaltet haben ergiebt sich
daraus daß znr Zeit außer dem Grafen von Moltke nur
drei Offiziere in activen Dienststellen sich befinden welche
bereits seit länger als 50 Jahren Offizier sind es sind
dies der General Feldmarschall v Blumenthal General
inspecteur der IV Armeeinspection der seit 28 Juli 1827
der Generaloberst v Pape Oberbefehlshaber in den Marken
der seit 15 Juni 1831 und der General der Kavallerie
v Heuduck eommandirender General des XV Armeecorps
der seit 17 August 1838 Offizier ist Nur 4 Generale
tragen die Offiziersepauletten feit mehr als 45 50 Jahren
nämlich der General der Jnf v Strubberg General
infpeeteur des Mil Erziehungs und Bildungswesens der
am 8 August 1839 der General der Eav v Albedyll
eommandirender General des VII Armeecorps der seit

9 Mai 1843 der General der Cavallerie v Alvensleben
eommandirender General des XIII Armeecorps der seit

4 Juli 1844 und der Gm Lt o Fischer I Commandant
von Königsberg der seit 10 August 1843 Offizier ist
Seit 40 45 Jahren Offizier sind nur 27 Generale näm
lich 2 General Feldmarfchälle 7 Generale der Infanterie
oder Cavallerie 12 Generallieutenants und 6 General
majors Das Heer zählt also insgesammt nur 37 Gene
rale die länger als 40 Jahre Osfizier sind Im baye
rischen Heere ist der älteste Offizier der noch in aktiver
Stellung sich befindet der General der Infanterie v Orff
comm General oes II Armeeeorps der seit 30 März
1838 Offizier ist 2 Generale der Infanterie dienen 45
bis 50 1 General der Infanterie 4 Generallieutenants
und 3 Generalmajors 40 45 Jahre In Sachsen ist
außer dem schon bei Preußen als Generalinspecteur mit
gezählten General Feldmarschall Prinz Georg nur je 1
Osfizier vorhanden der über 50 Jahre General der
Cavallerie v Fabriee Kriegsminister seit 29 April 1835
45 50 Jahre und 40 45 Jahre Offizier ist Im
württembergtschen Heere dienen 4 Generallieutenants zwischen
40 und 45 Jahren Das ganze deutsche Heer hat mithin
45 Generale die seit länger als 40 Jahren dem Offizier
stande angehören

Wie man mehreren Zeitungen schreibt sind Vor
arbeiten zu einer Revision des Branntweinsteuergesetzes im
Interesse der kleineu Brennereien und der Obstbrennereien
in Süddeutschland im Gang

Wie bereits mitgetheilt wird am 14 Juli also am
hundertsten Gedenktage des Bastillensturms in Paris
ein internationaler Arbeiterkongreß eröffnet
welcher unter Anderem über die Frage der internationalen
Arbeiterschutzgesetzgebung verhandeln wird In unseren
Berliner Arbeiterkreisen scheint die Lust sich an
den Verhandlungen des Kongresses durch Delegirte zu be
theiligen keine allzu große zu sein Wenigstens haben die
Lithographen in einer Versammlung am 29 v M von
der Entsendung eines Vertreters Abstand genommen weil
der Jndifferentismus unter den Steindruckern zu groß

ist Im Uebrigen erklärten sie sich jedoch mit den Zie
len des Kongresses einverstanden

Eine seltsame Entdeckung hat das Berl Tagebl
wieder einmal gemacht Dasselbe schreibt

In hiesigen Hofkreisen ist nicht unbemerkt geblieben daß
das frühere Vertrauensverhältniß zwischen den koburger Kreisen
und den Familien sowohl der Königin von England wie des
verstorbenen Kaisers Friedrich bald nach dem Tode des Letzteren
stark gelockert war und wie es heißt sich jetzt vollständig ver
loren hat Der ehemaligen Freundschaft ist eine Zurückhaltung
gefolgt die sich wie Entfremdung ausnimmt Es berechtigt
auch Nichts zu der Annahme daß etwa nur gegenseitige Miß
verständnisse obwalten nach deren Aufklärung das ehemalige
gute Einvernehmen wieder Platz greisen könnte sondern die
Entschiedenheil womit jeder persönliche Verkehr und jedweder
Meinungsaustausch vermieden wird läßt auf dauernden Bruch
schließen Der Herzog Ernst von Koburg ist als Schwager der

britischen Königin und als Onkel der Kaiserin Friedrich durch
viele Jahre der Vertrauensmann nicht blos der beiden hohen
Damen sondern auch des Prinz Gemahls Albert des Kaisers
Wilhelm und ganz besonders des Kaisers Friedrich gewesen
und da es für selbstverständlich galt daß dieses Verhältniß mit
den Jahren mehr und mehr sich befestigen würde sa erklärt
sich das Befremden in Hofkreisen über den totalen Stimmungs
wechsel Nicht gab hierzu wie unS versichert wird das Er
scheinen des vielgenannten Pamphlets Auch ein Programm
der 99 Tage den ersten Anstoß allein es wird nicht in Ab
rede gestellt daß dies Moment mitbestimmend war die Zurück
haltung zu steigern Die Gesinnungsvornehmheit der beiden
verwittweten Fürstinnen verschmähte den Versuch den Autor
oder dem Inspirator der Schrift nachzuforschen und zweifellos
war nicht einmal der Verdacht irgend welcher Mithilfe des
herzoglichen Schwagers und Onkels an der bezeichneten Publi
kation rege geworden bis sich die Annahme es möchte irgend
welcher Konnex zwischen dem Herausgeber der Schrift und dem
fürstlichen Verwandten bestehen nicht mehr vollständig abweisen
ließ besonders da vertrauliche Versicherungen des Gegentheils
ausgeblieben waren Es muß hervorgehoben werden daß an
dem Programm der 99 Tage distinguirte Berliner Personen
keinerlei Antheil haben Die Schrift wurde anfänglich von den
hiesigen Hofkreisen ebenso wenig beachtet wie vom großen
Publikum und das Interesse steigerte sich auch späterhin nicht
als die Frage nach dem Autor oder Inspirator eine regere
wurde Die publizistische Leistung des Anonymus mußte sich
sogar sehr abfällige Urtheile gefallen lassen Entstammt sie
also wie allseitig angenommen wird koburger Kreisen so haben
diese nicht einen einzigen einflußreichen Gönner sich verschafft
sondern nur gewahren können daß die Zahl früherer Freunde
erheblich sich verringert hat

Die offiziöse Nordd Allg Ztg wendet sich wie
der einmal in einem scharfen Artikel gegen die freisinnige
Presse und Partei Der diesbezügl Passus lautet

Wer den Inhalt der freisinnigen Presse durchmustert wird
zu dem Ergebniß gelangen müssen daß der Mangel an Sach
lichkeit durch eine Ueberfülle von Phrasen verdeckt wird Ja
man geht nicht zu weit mit der Behauptung daß das ganze
Programm der freisinnigen Partei nichts weiter ist als ein
auf Einfängen von Wählern besonders vorsichtig abgestimmtes
Phrasengeklingel denn jeder Eingeweihte weiß daß die Sätze
des Programms eine praktische Durchführung entweder nicht
vertragen oder daß die mit hochtönendem Pathos erhobenen
Forderungen wie etwa die bekannte Gleichheit Aller vor dem
Gesetz c c im Deutschen Reich längst erfüllt sind Hier soll
die Phrase also den Glauben erwecken als ob das Volk
etwas zu fordern hätte das die böse Regierung ihm vorent
hielte Zu diesem Phrasenrüstzeug der freisinnigen Presse ge
hört auch die ständige Klage über die Reaktion wobei je nach
Bedürfniß behauptet wird sie sei da und Deutschland stecke be
reits in diesem furchtbaren Sumpfe oder sie sei im Anmärsche
Auf jeden Fall müssen alle wahrhaft freisinnigen Männer
fest zusammen stehen entweder um die Reaktion wieder in die
Wolfsschlucht zu bannen wo sie von Rechts wegen hingehört
oder um die drohende Gefahr abzuwehren Die Phrase ist
also hier auch weiter nichts als eine billige aber bei Einsichts
losen immer noch bisweilen verlangende Falle Es hieße
Eulen nach Athen tragen wollte man im Weiteren den Nach
weis erbringen in welch wahrhaft ungeheurem Umfange die
Freisinnigen die Phrase für ihre Zwecke verwerthen Aber
man sollte wahrlich seinen Augen nicht trauen wenn man in
dem freisinnigen Wochenorgan liest daß alle anderen Parteien
sich der politischen Phrase in hohem Maße bedienten daß die
selbe aber für die liberale Opposition kaum verwendbar ge
wesen sei Das schreibt ein Politiker der selbst den Werth
der Phrase für seine Ziele sehr wohl zu schätzen weiß und all
wöchentlich mit dieser Schelle in die Ohren der gevildeten frei
sinnigen Leser läutet

Der Zweck warum für die freisinnige Partei der Vorzug
der Phrascnlosigkeit in Anspruch genommen wird braucht nicht
weiter dargelegt zu werden er wird aber nicht erreicht werden
denn mit dem unstreitig wachsenden politischen Urtheil wird
auch der einfache Mann immer mehr das Brot der Wahrheit
von dem Stein der Heuchelei zu unterscheiden lernen und das
erborgte Gewand der Aufrichtigkeit hält bei der Benutzung die
ihm von dieser Seite zugemuthet wird nicht lange vor Es
ist dabei nicht außer Acht zu lassen daß die rein politischen
Ideen von der Bedeutung der wirthschasllichen Interessen über
haupt an Kraft eingebüßt haben und daß gegenüber dieser ge
wiß gesunden Richtung unserer Zeit ein noch so geschickt veran
stoltetes Zurückschrauben in die Vergangenheit also eine Reak
tion wie sie in Wahrheit die freifinnige Partei treibt Aussicht
ans Erfolg nicht haben kann

Kiel 1 Juli Se Majestät der Kaiser traf
heute Morgen hier ein und wurde am Bahnhofe von Sr
königl Hoheit dem Prinzen Heinrich der Admiralität dem
kommandirenden General und dem Oberpräsidenten em
pfangen Allerhöchstderfelbe fuhr sodann am Hafen entlang
nach dem Schlosse und wurde überall enthusiastisch be
grüßt Das Gesolge Sr Majestät der Chef des General
stabes Graf Walderfee der General alasults Graf Wedell
der Hausmarschall Frhr v Lyncker die Flügeladjutanten
v Senden Bibran v Lippe v Bülow und v Scholl
der Wirkliche Legationsrath und vortragende Rath im
Auswärtigen Amt von Kiderlen Wächter der Generalarzt
Dr Leuthold der Gesandte in Oldenburg Graf Eulenburg
Dr Güßfeldt Marinemaler Saltzmann und Premierliem
uant v Hülsen begaben sich vom Bahnhof direkt an Bi rd
S M Jacht Hohenzollern

Se Majestät der Kaiser bestieg mit Sr königl Ho
heit dem Prinzen Heinrich um 10 Uhr Vormittags an
der festlich geschmückten Barbarossabrücke das Kaiserboot
und fuhr an der Reihe der salutirenden Panzerschiffe und
der Mänöverslotte vorbei nach der kaiserlichen Jacht Ho



Henzolleru welche m der Nähe der Startline der Segel
regatta vor Anker liegt An der heute stattfindenden
Regatta nehmen 65 Segelboote Theil Der Hafen ist mit
zahlreichen Flaggen geschmückt Es wehte eine frische gute
Brise

Hamburg 30 Juni Der Minister v Bötticher
war gestern mit dem hanseatischen Ministerrestdenten Dr
Krüger von Berlin herübergekommen um der Hambur
ger Ausstellung einen längeren Besuch abzustatten
Die Herren äußerten wiederholt ihre Anerkennung über
die Tüchtigkeit des Gebotenen Minister v Bötticher be
merkte zum Direktor Dr Brinkmann beim Abschiede Ich
bin wirklich überrascht von dem was ich hier gesehen habe
Hamburg hat Großartiges auf dem Gebiete des Kunstge
werbes und der Industrie geleistet und werde ich nicht
ermangeln Sr Majestät in den nächsten Tagen davon
Kenntniß zu geben wollte ich alle die schönen Ausstell
ungsobjekte in Augenschein nehmen so müßte ich mich acht
Tage lang hier aufhalten

Pose 1 Juli Durch eine Kabinetsordre wird
das Festung gefängniß am 1 August aufgelöst
und findet fortan eine Einstellung von Verurtheilten in
diese Anstalt nicht mehr statt

Sigmaringen 1 Juli Der Trinkspruch des
Kaisers auf die Neuvermählten enthielt u A folgende
Worte an die Prinzessin die er als neues Mitglied des
Hauses Hohenzollern begrüßte Wir Hohenzollern sind
immer gute Soldaten gewesen und ich zweifle nicht daß
Euere Königl Hoheit auch eine gute Soldatenfrau werden
wird

Stuttgart 1 Juli Der König und die Köni
gin reisen am 4 Juli nach Friedrichshafen

Dem Staatsanzeiger zufolge sind durch könig
lichen Erlaß auf Antrag des Justiz Ministers 245
Personen begnadigt weitere Fälle sind in Behand
lung Der König verfügte auch militärische Strafnachlässe

Bad Kissinge I Juli Dem gestrigen Concert der
Würzburger Liedertafel zum Besten des Fonds für ein
Kaiser Friedrich Denkmal beiWörth wohnte der Herzog
von Edinburg bei während die Kaiserin welche das
Unternehmen unterstützt hatte auf ärztlichen Rath fern
blieb Ueber die Ankunft der Königin von Italien
ist hier nichts bekannt

München I Juli Die erste Münchener Jahres
ausstellung von Kunstwerken aller Nationen im
Glaspalast ist heute Vormittag 9 Uhr 15 Min durch
den Prinz Regenten im Beisein der Prinzen Arnulf
und Louis Ferdinand und derzn Gemahlinnen sowie der
Herzöge Ludwig und Max Emanuel feierlich eröffnet
worden Der Präsident der Ausstellung Stieler hielt
eine längere Ansprache in deren Erwiderung der Prinz
Regent seine Freude aussprach und dem Unternehmen
ferneres Gedeihen wünschte An die Eröffnungsfeier schloß
sich ein Rundgang

Königin Carola von Sachsen traf heute früh
hier ein und setzte im Laufe des Vormittags ihre Reise
nach Wildbad Brenner fort

Brünn 1 Juli Heute Morgen fand eine zweistün
dige Versammlung von vielen Tausenden von Woll
waarenarbeitern statt Einstimmig wurde der Beginn
des Streiks beschlossen Die Redner warnten vor Aus
schreitungen und betonten die Nothwendigkeit des Ver
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Nicht zur Schlafstube geeignet, bemerkte Norbert Wir
wollen das gegenüber liegende Gemach besehen

Dieses war bedeutend größer Außer einem breiten
Himmelbette mit purpurrothen Draperien erblickte man einen
Divan mehrere Lehnstühle und einen Teppich dessen Farben
bereits stark verblaßt waren Im Hintergrunde des Zimmers
standen zwei lebensgroße aus Erz gegossene Figuren die
Göttin der Jagd und einen Faun darstellend

Ich denke wir richten uns hier für die Nacht ein,
sagte der Graf Was meinen Sie Sarenno

Ich bin einverstanden, erwiderte dieser sich auf den
Divan werfend während fein Gefährte von dem Bette
Besitz nahm und die brennende Lamp neben sich stellte

Paolo rief Norbert nach einiger Zeit
Was wünschen Sie fragte der Maler sich aufrichtend
Ich glaube dort zwischen den beiden Figuren eine kleine

Tapetenthüre zu bemerken
Sie können Recht haben, erwiderte Sarenno aufmerk

sam nach der angedeuteten Richtung blickend
Norbert glitt von seinem Lager ergriff die Lampe und

drückte auf den kaum sichtbaren Knopf welchen sein scharfes
Auge entdeckt hatte Die Thür sprang aui und die jungen
Männer sahen in einen langen schmalen Raum der einer
Kapelle glich Ein halb vermoderter Teppich bedeckte die
Stufen des Altars welcher im Hintergrunde errichtet war
An der einen Wand hing das in Lebensgröße gemalte
Bild einer schwarzgekleideten Frau Die ganze Gestalt
war in weite lang nachschleppende Gewänder gehüllt Ein
schwarzer Schleier fiel über die Stirne fast bis zu den fein
gezeichneten Augenbrauen und wurde von der rechten Hand
der Dame über der Brust zusammengehalten während

le in den Falten des Kleides verborgen war Die
ger undetm Wangen zeigten keine Spur von Farbe

Äus diesem blassen Gesichte leuchteten ein wunderbares
dunkles Augenpaar dessen Ausdruck jedoch seltsam und un
gewöhnlich war Der Blick schien voll starren Entsetzens

us einen entfernten Gegenstand gerichtet zu sein und der
kleine korallenrothe Mund war geöffnet wie um einen Hilfe

harrens auf gesetzliche Bodm trotzde steht Militär in
Bereitschaft Der Statthalter wird wahrscheinlich behufs
Mündlicher Berichterstattung an die Regierung nach Wien
reisen Die Brünner Behörden ordneten Schließung
sämmtlicher Schnapsschänken an Die Gasthäuser dürfen
nur bis sieben Uhr Abends offen bleiben Ein Streik der
Anstreicher Bäcker und Metallarbeiter gilt ebenfalls als
wahrscheinlich Nachdem die gestrigen Verhandlun
gen der Webwaarenarbeiter mit den Fabrikanten
ergebnißlos geblieben begann heute der allgemeine Aus
stand die Zahl der Ausständischen ist ungefähr 000
Eine heute abgehaltene Arbeiterversammlung wählte
ein Comites welches Gemeinde Statthalter und Ministe
rium um Vermittlung anrufen foll und mahnte zur Ruhe
die bisher auch nicht gestört wurde gleichwohl trafen die
Behörden die umfassendsten Vorkehrungen Militär pa
trouillirt in den Straßen

Budapest 1 Juli Unter Führung des Abg Helfy
treten morgen 800 Ausflügler eine Reise über Italien

zur Pariser Wettausstellung an In Turin
wird Kossuth dieselben empfangen und dem Bankett der
Ungarn beiwohnen Die Arrangeure beschlossen mit Rück
sicht auf die verschiedenartige Parteistellung der Theil
nehmer jede politische Rede auszuschließen Einige Abge
ordnete der äußersten Linken demonstrirten da egen und
entsendeten einen Delegirten zu Kossuth mit einer Adresse
welche die Unterschriften von 62 Abgeordneten der äußer
sten Linken trägt damit Kossuth die ungarischen Aus
flügler mit solcher Bedingung nicht empfange

Rsm 1 Juli Das Journaz Popolo Romano
meldet Der Papst hielt gestern ein zweistündiges
geheimes Konsistorium ab an welchem nur Kardi
näle ohne irgend welche Begleitung theilnehmen durften
Die Verhandlungen wurden absolut geheim gehalten Ein
solches Konsistorium findet nur sehr selten und in beson
ders wichtigen Fällen statt Popolo Romano hält es
für nicht unwahrscheinlich daß das Konsistorium durch
die Erklärungen Crispi s am letzten Freitag be
treffs einer Versöhnung Italiens mit dem Papste veran
laßt sei

Das amtliche Blatt veröffentlicht das neue Straf
gesetz welches am 1 Januar 1890 in Kraft tritt

Paris 1 Juli Cassa gnac welcher von Ferry s
Organ Estafette seit einigen Tagen persönlich beschimpft
wird erklärt in der heutigen Autorits er werdeFerry
in den Wandelgängen der Kammer heute zwei
schallende Ohrfeigen versetzen

Eine von Lockroy Millerauv und Lannessan einbe
rufene Volksversammlung in Lyon wurde von
Boulangisten gesprengt Die drei Abgeordneten
mußten den Casinosaal verlassen worauf Boulanger und
Prinz Victor Napoleon gefeiert wurden

Die Anklageschrift des Staatsanwalts Quesnay
de Beaurepaire welche Donnerstag im Druck erscheint
begehrt die Versetzung Boulanger s in Anklagestand
wegen Hochverraths da derselbe mit Hülfe des Prinzen
Victor Napoleon die Republik zu stürzen versuchte sowie
wegen Veruntreuung von Staatsgeldern während
Boulanger s Ministerschaft

London 1 Juli Dem Reuter schen Bureau wird
aus Durban vom 30 Juni gemeldet Nach einer aus
Portugiesen freundlicher Quelle stammenden Depesche von

ruf auszustoßen auch die schlanken Finger der schön ge
malten Hand hielten den Schleier mit unnatürlichem krampf
haftem Griffe gefaßt

Was ist das stammelte Norbert betroffen
Keine Kunstschöpfung aber das Werk eines begabten

Dilettanten welches jedoch seltsame Geschmackoerirrung be
kundet erwiderte Paolo

Welch wunderschönes Weib fuhr der Graf fort
Meinen Sie daß wir hierein Portrait vor uns haben

Nein eher ein Phantasiegemälde das seine Entstehung
vielleicht einer überspannten Idee zu danken hat Wenn
Sie dieses Werk aufmerksam betrachten so werden Sie
finden daß alles auf den Effekt berechnet ist Der düstere
wie es scheint ein Grabgewölbe darstellende Hintergrund
die schwarz verhüllte Gestalt von welcher sich nnr das
blasse Gesicht mit den großen entsetzeusvollen Augen und
die weiße Hand abheben das alles drückt die Absicht
aus zu überraschen und auf die Nerven des Beschauers
zu wirken

Ich theile Ihre Ansicht nicht sagte der Graf nach
längerem Nachsinnen Diese Frau hat gelebt oder lebt
noch Es handelt sich hier um eine tragische Begebenheit

Von Ihnen hätte ich am wenigsten diese Auffassung
erwartet bemerkte Sarenno erstaunt

Das mag Ihnen zum Beweis dienen daß wir Deutschen
wenngleich dem Anscheine nach kühl und ruhig denkend
seelischen Empfindungen dennoch nicht verschlossen sind
Sie betrachten dieses Bild nur von der kritischen Seite

mir erzählt es eine ergreifende Geschichte namenloser
Leiden

Sarenno schüttelte den Kops Wir wollen morgen den
alten Mann unten fragen Er muß Auskunft geben können
Schließen Sie die Thür jetzt wieder

Ich kann mich von dem Anblick nicht losreißen
Nie hat mich etwas so tief ergriffen

Die Unglückliche vor welchem Schrecken mag sie fliehen
Sarenno fing zu lachen an Es will mir fast scheinen
als ob wir die Rollen getauscht hätten rief er Ich
bin daran gewöhnt Sie stets über alles scherzen zu hören

und nun stehen Sie vor einem Bilde das augenschein
lich vor langen Jahren gemalt ist und vertiefen sich in
Gedanken und Reflexionen deren ich Sie gar nicht für fähig
gehalten hätte Wirklich lieber Graf Sie erscheinen mir

der Delagoa Bai hätte der unbeugsame Widerstand der
Eisenbahnbeamien beiuahe zu einem Konflikte mit den
Truppen geführt Die Nachricht die Polizei habe auf
einen Lokomotivführer geschossen bestätigt sich nicht Die
Eisenbahnlinie befindet sich in den Händen der Portu
giesen der Betrieb wird am nächsten Dienstag wieder
aufgenommen werdm Es sind bereits Maßregeln ge
troffen um die Schäden auszubessern und die Arbeiten
fortzusetzen

Nach einem Telegramm aus Kapstadt vom heutigen
Tage erhielten zwei englische Kanonenboote Befehl nach
der Delagoabai zu gehen

Belgrad 1 Juli Der König Alexauder ist in
Begleitung der Regenten Portic und Belimarkowic der
Minister und des Metropoliten Michael gestern Nachmit
tag in Kraljew eingetroffen Eine große Menschenmenge
brachte demselben enthusiastische Huldigungen dar

Der russische Gesandte Persiani überbringt dem
König Alexander ein eigenhändiges Schreiben
des Zaren und wie verlautet auch die Jnsignien zum
Großkreuz des Annenordens Die s eröis che Regt er
ung beorderte eine Abtheilung Gardereiter an den Bahn
hof von Kragujevatz welche dem russischen Gesandten bis
zum Kloster Zitsche das Ehrengeleit geben sollen Ich
werde vertraulich informirt daß mehrere Großmächte ent
schlossen sind diesen russischen Coup derart abzuschwächen
daß ihren respektiven Vertretern am Serbenhof gleichfalls
heute Ordre zur Abreise nach Zitsche gegeben werden soll

Provinz und Nachbarstaaten
Naumburg 30 Juni Zur Abhilfe eines tiefgefühlten Be

dürfnisses Hier wird zur Theilnahme an der Gründung eines
Vereins ehemaliger Stubenältester aufgefordert Es fehlt ur

noch ein Verein ehemaliger Offiziersburschen dessen Gründ
ung jedenfalls auch bald vor sich gehen wird Zur erledigten
zweiten Predigerstelle am hiesigen Dom ist der Pfarrer Mühe
aus Derben designiert worden

Calbe a S 1 Juli Die gestern hier abgehaltene Jahres
versammlung des sächsischen Slenographenverbandes nach W
Stolze war sehr zahlreich von nah und fern besucht

Freiburg 30 Juni Seit einigen Tagen find die Unter
suchungen in den Weinbergen unter Leitung des Herrn Ober
försters Koch wieder aufgenommen worden

Magdeburg 1 Juli Die hiesige Wallonische Gemeinde
beging am 30 Juni ihr zweihundertjähriges Jubelfest Predi
ger Bode hat die Geschichte dieser Gemeinde bearbeitet und zum
Jubelfeste herausgegeben

Steudal 1 Juli Am 7 Juli cr wird der im Jahre 1884
zu Stendal gegründete Radfahrerverein die Weihe seiner Stand
arte vornehmen Zu diesem Feste find sämmtliche Radfahrer
vereine der Altmark eingeladen und verspricht das Fest ein
großartiges zu werden Das diesjährige Gesangsfest des
Elb Havel Sängerbundes wird am 28 u 29 Juli hier gefeiert
werden

Halberstadt 1 Juli Die am gestrigen Tage hier abge
haltene liberale Wählerversammlung hat folgende Resolution
gesaht In der Versammlung liberaler Wähler am 30 d M
ist einstimmig beschlossen worden Herrn Stadtrath Dr Max
Weber Berlin als Kandidaten für den Wahlkreis Olchersleben
Halberstadt Wernigerode aufzustellen Herr Stadtrath Dr Max
Weber ist bereits seit 7 Jahren unser Vertreter im preußischen
Landtage er ist vollkommen vertraut mit den Interessen Be
dürfnissen und Verhältnissen des Wahlkreises und hat in seiner
langjährigen Parlamentarischen Wirksamkeit das Vertrauen
seiner Wähler in hohem Maße gerechtfertigt Herr Dr Max
Weber gehört derselben gemäßigt liberalen Richtung an zu der
sich unser bisheriger Reichstagsabgeordneter Herr Staats
minister a D v Bernnth bekannt hnt Wer den Wunsch hegt
daß der Wahlkreis in derselben Partei wie bisher leinen Ver
treter habe wer den Wunsch hegt daß er in derselben zuver

noch räthselhafter als das Weib dort welches aussieht als
ob es aus dem Rahmen steigen und sich Ihnen zu Füßen
werfen wollte Kommen Sie fort von hier damit die
Voraussage des Alten sich nicht etwa erfüllt

Norbert sah ihn erstaunt an und rief dann lachend Halten
Sie mich für einen Träumer Dem augenblicklichen Ein
druck konnte ich mich nicht entziehen aber schwärmerisch
an einer Jd e fest halten ist nicht meine Sache

Der Zauber war gebrochen Die jungen Männer kehrten
wieder in das Schlafzimmer zurück und gaben sich der lang
entbehrten Ruhe hin

Die Sonne stand noch wie ein purpurrother von Nebel
schleiern verhüllter Ball am Himmelszelte als Sarenno
und Graf Lenkey in die Hütte ihres alten Gastfreundes
traten Er war eben beschäftigt Kaffee zu kochen und lud
die Fremden ein an seinem Frühstücke theilzunehmen Ob
schon dieses Anerbieten in ziemlich mürrischem Tone ge
macht wurde lehnten es doch d e Touristen schon deshalb
nicht ab weil sie näheres über das Jagdschlößchen und
dessen einstige Bewohner zu erfahren wünschten ein Ver
langen das übrigens an der Schweigsamkeit des alten
Jägers zu scheitern drohte

Wie heißt der Besitzer des niedlichen Gebäudes fraate
Paolo

Er hieß Guido von Stork wie er sich jetzt nennt
weiß ich nicht Die Familie hat ihren Namen abgelegt
seitdem sie sich im Auslande aufhält

Aus welchem Grunde
Der Alte zuckte schweigend die Achseln

MehrereZvon Ihnen gemachte Aeußerungen schienen daraus
hinzudeuten daß sich eine merkwürdige Sage an dieses
Schlößchen knüpft fuhr Paolo fort Vielleicht war es
einst der Schauplatz seltsamer Ereignisse

Wohl möglich lautete die trockene Antwort
Ungeduldig wandte sich der Maler ab
Norbert vvn Lenkey entkorkte eine Flasche Madeira und

bot dem Alten den gefüllten Becher an Dieser leerte ihn
und bemerkte dann mit viel freundlicherem Tone Habe
lange keinen so guten Tropfen getrunken

Leider der letzte Rest sagte der Graf nochmals ein



Migen und kraftvollen Weise wie bisher im Landtaßr so uch
im Reichstage vertreten sein möge der gebe seine Stimme am
6 Juli d I Herrn Stadtrath Dr Max Weber

Görlitz 30 Juni Die schlesischen Musikfeste solle künftig
alle zwei Jahre m Görlid stattfinden falls nicht aus einer
anderen schlesischen Stadt daS Ersuchen gestellt wird in ihr
das Musikfest zu veranstalten unter gleichzeitiger Nebernahme
der Verpachtung ein räch Größe und Akustik geeignete Local
zur freien Verfügung zu stellen Da diese Verpflichtung kaum
übernommen werden dürste wird wohl Görlid in der nächsten
Zeit die einzige Musikfeststadt bleiben

Leipzig 1 Juli Unsere neuliche Notiz die Berufung des
v Rietschel zum zweiten Universitätsprediger und Direktor

des Prediger Kollegs zu St Pauli betreffend ergänzen wir
dahin daß der betreffende Herr zugleich zum ordentlichen Pro
fessor der praktischen Theologie berufen ist und daß derselbe
das Amt am 1 Oktober anzutreten gedenkt

Z Jena 1 Juli Die für dieses Jahr geplante Aufführung
des Devrtent/schen Lutherfestspieles wird nicht in Jena
sondern zu Gunsten des Lutherdenkmal Jonds in Eisenach im
Laufe des Sommers veranstaltet werden Vergangenen
Sonnabend hielt der gegenwärtige Inhaber der durch die Paul
von Ritter sche Stiftung gegründeten Professur für phylogene
tische Zoologie Dr Lang die in genanntem Legate vorge
schriebene jährliche Rede m der Universitätsaula Der Redner
entwickelte ausführlich die Gründe weshalb Charles Darwin
über Lamarck den Begründer der Deszendenztheorie stets so
geringschätzig urtheilte seine Leistung auf diesem Gebiete sogar
erbärmlich nannte Die meisten Dozenten aus allen Fakul

täten und zahlreiche Studierende waren anwe end Von den
vier ans die engere Wahl gebrachten Kandidaten für die hiesige
Bürgermeisterstelle stellen sich Dienstag den 2 d M Gerichts
assessor Heinemsnn aus Eisenach und Bürgermeister am
Ende aus Rudolstadt in allgemeiner Bürgerversammlung vor
Ihnen werden die beiden anderen Kandidaten aus Reichenbach
i V und aus Cottbus bald folgen Es ist immer noch kein
Beschluß gefaßt worden weder wann noch wohin an Stelle
des zum Theil bereits abgetragenen bisherigen Bürgerschul
gebäudes die neue Schule gebaut werden soll Das von
der Burschenschaft Tentonia hier dem Weimarischen Hofe
gegenüber erbaute stattliche Haus wird in etwa 14 Tagen seiner
Bestimmung übergeben werden

Weimar 1 Juli Es ist kürzlich der Rücktritt des Hof
kapellmeisters Prof Müller Hartung in Weimar von seiner
Stellung am Hoftheater gemeldet worden Wie jetzt bekannt
wird ist derselbe vom Großherzog für einen anderen Wirkungs
kreis berufen Der Grotzherzoz hat nämlich die Großherzog
liche Orchester und Musikschule zu einer von der General In
tendanz des Hoftheaters mit der Hofkapelle völlig unabhängigen
Anstalt erhoben um dieselbe zu einer Hochschule für Musik zu
entwickeln und der Leitung dieser Anstalt soll Professor Müller
Hartung künftig seine ganze Thätigkeit widmen

s Eisenach 30 Juni Die bedeutsamste Versammlung welche
in diesem Jahre in Eisenach tagt dürfte die Generalversamm
lung des Evangelischen Bundes sein die vom 1 bis 3 October
gehalten werden soll Es wird dieselbe sehr zahlreich auch von
hervorragenden evangelischen Gelehrten aus Deutschland und
Oesterreich besucht werden Diese Versammlung erhält dadurch
eine besondere Auszeichnung daß während ihrer Tagung in
Eisenach der Grundstein zu dem Lutherdenkmal gelegt wird zu
dem die Fonds jetzt in erfreulicher Weise sich mehren Ein
in Eisenach von Arbeitern in Farbwaarenfabriken eingeleiteter
Ausstandsversuch ist gänzlich gescheitert Die unzufriedenen
Arbeiter fanden bei ihren Collegen keine Zustimmung und
zogen daher ab ohne die begehrten Lohnerhöhungen erreicht zu
Haben

Mannheim 1 Juli Der Frankfurter Schnellzug
ist bei Lampertheim entgleist Zwei Engländerinnen
die im Zuge reisten sind schwer verwundet

Mainz 1 Juli Der SÄmllzug Nr 168 Maiz Mannheim
der von Mainz um 4 Ubr 26 Minuten abgeht ist gestern
Nachmittag bei Lampertheim entgleist 4 Passagiere darunter
2 Damen wurden verletzt In Bezug auf diesen Unfall dessen
Ursache noch nicht genau ermittelt ist dürste Folgendes noch
von Interesse sein Dieser Schnellzug der gestern sehr stark
besetzt gewesen wird in cnberg Großgerou mit dem An
schluß aus Frankfurt vereu Bei dem Passiren der Weiche

t o Lampertheim entgleiste die letzte Achse des vorletzte
Wagens der Frankfurter Abtheilung der letzte Wagen dagegen
el um Die Verwundeten befände sich sämmtlich im letzten
agen

Hmldels Rach richte
Reichsbank Die Bremer Bank hatte bekanntlich das

Recht 4,500,000 Mark eigener Rote die durch Baarvorrath
nicht gedeckt sein brauchten steuerfrei auszugeben Durch die
Berzichtleistung dieser Bank auf daS Notenausgaberecht sowie
durch den bereits Ende März d I in der Generalversamm
lung ausgesprochenen gleichen Verzicht der Hanoverschen Bank
welche vormals ungedeckte K Millionen Mark Noten stenerfrei
ausgeben konnte wird der Antheil der Reichsbank am ungedeck
ten steuerfreien Notenumlauf 335 Millionen laut Bankgesetz
um diese beiden Beträge sich erhöben d i auf 286,585,000 M
Der Zeitpunkt an welchem diese erweiterte Grenze in Kraft
tritt wird durch den Reichskanzler s Z bekannt gegeben wer
den

Berlin 1 IM Wetze pr 1000 Kilogr loko 177 191 ach Qua
lität gefordert Per Juli 186,50 186,7S bez, per Juli August 134,75 bis
1 S,50 bez per Septembe Oktober 185,25 186 185,75 bez per Ottbr
Novbr und per Novbr Dezember 135 SV 186 185,75 bez Gekündigt
200 Tonnen Preis 186,50 M

Roggen per 1000 Kil gr loko 142 152 nach Qualität gefordert Mit
tel inländ 144 146 guter inländ 150 frei Bahn bez Per Juli August
149,50 149,75 149,50 bez per September Oktober 154 154,7k 154,so
bez per Oktober November 155,25 155,75 bez per November Dezember
156,25 156 156,75 bez Gekündigt 3700 Tonnen Preis 149,50 M

Gerste loko per 1000 Kilogr 120 190 nach Qualität gefordert
Hafer loko p r 1000 Kilogr 143 163 nach Dualität gefordert Mittel

und guter oft nd westpreuß 152 157 bez pomm uckermärk u mecklen
154 153 bez Mittel nd guter schief nnd böhm 153 IS bez feiner
ichies, preuß und pomm 159 163 ab Bahn bez russischer 151 157 frei
Wagen bez per Juli 149,50 150 bez per Juli August 143 148,25 bez
per September Okt ober 146 170 bez per Oktober November 145,75 bis
146,75 146,50 bez per November Dezember 115,25 146,25 bez Gekün
digt 250 Tonnen Preis 150 M

Mais loco per 1000 Kilogr 115 113 M nach Qualität gefordert per
Juli 1 5 bez per September Okto er 117,50 bez Gekündigt 50 Tonnen
Preis 115 M

Erbsen Kochwaaie 160 195 M Futterwaare 142 157 M
Trockene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

20 M
Kartoffelmehl per 100 Kilogr brutto incl Sack loko 21,00 M per

diesen Monat M Oktober November M Gek Ctr Preis
M

Weizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 25,50 23,75 bez
Nr 0 22,00 20,75 M

Rogg nmelU per 100 Kilogr incl Seck Nr 0 22,75 21,75 M Nr
0 1 21,50 19,50 bez per Juni Juli und per Juli Aug 21,45 bez ver
Septewbeo Oktober 21,60 bez per Oktober November 21,65 bez per No
vember Dezember 21,40 21 75 bez Borsigmühle 23,20 M

Ri d öl per 100 Kilo nett loko ohne Fat M mit Faß M
per April Mai 1 90 57,9 M per Juli 57,8 M September Oktober 57,3
bis 57,1 bez per Oktober November 57,5 57,3 bez Nobember Dezember
57,3 57,6 bez Eek 200 Ctr Preis 57,50 M

Petroleum per 100 Kilo incl Faß l co 23,7 M Juli M
Spiritus unversteuert mit S0 Mark Konsumsteuer belastet loko 55,1

bez per Juli und per Juli August L3,1 t3,4 bez per August September
53,6 53,3 bez September Oktober 53,7 54 bez Gekündigt 50000 Liter
Preis 53,2 Unversteuert mit 70 M Konsumsteuer belastet loco 35,2 35,3
bez per Juli und Juli August 33 5 33,3 bez August Sevtember 34 bis
34,3 34,2 bez September Oktober 34,3 34,5 34,4 bez Oktober Novbr
34,3 34,5 34,4 bez November Dezember 34,1 34,5 34,4 bez Gekün
digt 510,000 Liter Preis 33,7 M

Eier pro Schock 2 40 3,60 bez
Mag eburg 1 Juli Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 PCt

und Kornzucker excl 83 pCt Rendement 31,70 Nachprodukte excl
75 Rendemen 24,80 bez Ruhig ff Brodraffinade few Trodrafsi
nadeS8,50 Gem Raffinade II mit Faß 37,75 Gem Melis I mit Faß
37,00 Fest

Stetti 1 Juli Weizen unverändert loco llsance 168 176bez alle
per Juli August 177,0 bez per Septbr Okt neue Usance 132,00 bez
Roggen unverändert loco alte Usance 137 147 bez per Juli August
149,50 bez per Sept Oktbr neue Usance 152 0b bez Pomm Hafer
loco 144 152 bez Erbsen R üb öl fest loco per Juli August 53,00
bez per Sept Oktob 57,00 bez Spiritus behauptet loco ohne Faß
50er 54,70 bez do 7ver 34,30 bez per Juli August ser 33,60 bez per
August Sept 70er 34,10 bez Petroleum loco 11,35 bez

Breslau 1 Jult Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
VerbrauchZabgabe per Juli 53,40 bez per August 53,40 bez per Sept
Oktober S3,00 bez mit 70 M bez per Juli bez per Juli
August bez Roggen pei Juli bez per Juli August 150,00
bez per September Oktober 151,00 bez Rüb öl loco per Juli 61,00
bez per Sevtbr Oktbr 60,00 bez Zink Sehr fest Wetter Schön

SA 1 Juli Getreidemarkt Beize hteflger loco 19,00 by
Kemder loco 20,75 bez per Juli 19,40 bez per Nov 13,75 bez Rv
ge hies loco IS,00 bez fremder loco 16,50 bez per Juli 14,75 bez
per Nov IS,SO bez Haser hiesiger 14,50 bez frmnd IS,SV bez
Rüböl pr SO Kg loco SL 00 bez per Oktober Sä,10 bez für KS Kg

os 1 Juli Spiritus loco ohne Faß S0er 53,20 kz do N er 33,40
Kü ndigung Liter Tendenz Still Wetter Schön

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Aus dem Geschäftsverkehr
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Kirchliche Anzeige

Zu St Ulrich Freitag den 5 Juli Bormittags 10 Uhr
allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Oberprediger
Sickel

Zu Nenmarkt Mittwoch den 3 Juli Abends K Uhr
Missionsstunde Herr Pastor v Hoffmann

Abgang nnd Ankunft
der Eisenbuhnzügs Bahnhof Halle

Nach Leipzig 3 10 fr 4 25 fr
6 40 B 7 36 V 8,49 V

10 15 V 11 40 V 1 40 N
3 53 N 5 5 N 6 5 A 7 15
A 8 25 A 9 5 A 10 46 A

11 0 A
Nach Magdeburg 6 46 B sbis

Cöthen 7 19 V 9 51 B 10 59 V
M Cöthen 11 31V 1 24 N
3 3 N 5 50 N 8 33 A 10 25
A 12,33 A Ms Cöthen

Nach Berlin 4 19fr 4 36fr i7 25 V
9 13 V 11 0 V 1 40 N 5 39

N 6 0 A 3 S5 A 9 19 A
11 35 A

Nach Thüringen 5 45 fr 7 15 V
fnur Sonn und Festtags bis
I September einschl bis Stadt
sulza 7 39 V 10 15 V 10 47
snach Zeitz ZMnchen über Probst
zella 11 9 V 11,46 V 12 30 N
2 10N 5 23 N 6 15 A 9 34 A
sbis Erfurt 10 58 A

Nach Posen 7 40 V 11 29 V sbis
Cottbus 1 33 N 6 31 A 9,33
stis Finsterwalde

Nach KaM 5 10 V 6 44 B stis
Sangerhausen 9 0 V 11 43 V
12 50 N M Eisleben 2 5 N
5 50 A 9 30 A M Nordhau
sen 10 32 A 11 0 A,jM Eis
leben

Nach Vieuenburg S O V 7 45 V
II 35 V 3 5 N 6 0 N 6 30
N sbis Cönneru 9 25 A sbis
Halberstadt

bedeutet Schnellzug
Nach Tchasstildt S 45 V 4 0 N

Von Leipzig 5 30 V 6 38 B
7 9 V 7 53 V 9 43 V 10 54
V 11 23 V 1 12 N 2 52 N
4 20 N 5 3S N 7 30 A 3 23

A 3 505 35 A 10 22 A 12 0 A
Von Magdeburg 2 53 fr 7 27 B

3 45 V lvon Cöthen 10 2 B
I 26 N 3 33 N 5 0 N 6 56
A 3 53 A 10 40 A

Von Berlin 4 21 fr 7 29 V sva
Bitterfeld 10 3 V 10 42 11 3 B
11 39 V 1 55 N 5 22 R

5 44 Ä S L7 A 10 51 A
Von Thüringen 4 30 fr 7 S B

svon Erfurt 9 13 V i o Er
furt 10 23 V 1 2 N 4 21 N
5 14 N 5 33 N 3 12A 8 50
A Wer Probstzella von Mün
chen Zeitz 9 11 U 10 39 A
fnur Sonn und Festtags bis 1
Septembereinschließäch vonStad t
sulza 11 14 A

Von Posen 7 7 V svon Falte
berg 10 37 V 12,56 N 7,S
A 10 14 A j on Cottbus

Bon Kassel 6 29 V fton Eisleben
6 55 V Nordhausen 7 14 V
10 5 V 12 30 N ou Saugerhau
seu 1 13 N 5 13 N 7 29 A svo
Eisleben 3 55 A 10 40 A

Bon ienenburg 5 24 V svon Cöu
ncrn 8 10 V fton Halberstadt
10 5 V 1 16 N 4 55 N 8 52 N
II 37 A

ß bedeutet Lokalzug

Bon SchaWdt 3 50 A 10 15 A

M Sonnabend d 6 Juli Ausfl w e bek1 ULiZA RW v Frühere Meld bestehen wenn sie nicht
zurückgen w Freitag 6 Uhr Ueb Höh Töchtersch

schenkend aber wenn wir ieder hier vorüber kommen will
ich Ihnen einige Flaschen mitbringen Papachen

Nun wenn Sie die eundlichkcit haben wollen
Gerne gerne alter H r rief Norbert ihn auf die

Schulter klopfend Abe hören Sie ich habe beute
Nacht ein sonderbares Bi gesehen Könnten Sie mir
nicht erzählen was es d nit sür eine Bewandtnis hat

DerAlte sah iha mißtrauisch an Siewürden ja doch
nur lachen

Nichts liegt mir ferne c erwiderte der Graf ernsthaft
Besteht ein Verbot darüber zu sprechen dann will ich

Sie natürlich nicht verleiten Ihr Wort zu brechen anderen
falls würde es mich aber sehr inkrefsiren näheres über
die Besitzer des Jagdschlößchens zu erfahren

Schweigen ist mir gerade nicht auferlegt worden sagte
der Jäger zudem was ich weiß ist in den umliegenden
Ortschaften auch kein Geheimniß WennSie noch eineStunde
Zeit übrig haben denn ich muß etwas weit ausholen

Wir können verweilen so lange es uns beliebt unter
brach Norbert nicht wahr Paolo

Dieser nickte und der Greis begann zu erzählen
Wie ich seit vielen Jahren hei dem jetzigen Freihern

v Stork diene so diente mein Vater dem alten nun längst
in Gott ruhenden Herrn Die Familie war mit großen
Glücksgütern gesegnet dennoch schien ein gewisser Druck
auf ihr zu liegen der leine rechte Freudigkeit aufkommen
ließ Als mein Vater damals noch ein junger hübscher
Mann in das vornehme Haus kam meinte er allerdings
deneidenswerths Menschen um sich zu haben Der Freiherr ein
Bild vollendeter Männerschönheit seine Gattin eine echte
deutsche Frau mit goldenem Haare und Veilchenaugen der
kleine blonde Krauskopf t er Erbe des alten Namens und
der großen Güter sie alle schienen vom Schicksale bestimmt
nur die hellste freundlichste Seite des Lebens kennen zu ler
nen Da wurde ein Töchterchen geboren Dieses Ereigniß
anstatt das Glück der Familie zu erhöhen rief eine düstere
trübselige Stimmung hervor die sich sogar der Dienerschaft
mittheilte und welche meinem Vater um so unbegreiflicher
war als Kind und Mutter sich des besten Wohlseins er
freuten

Wochen und Monate vergingen aber der finstere Schatten
wollte nicht weichen Herr von Stork suchte sich gewalt
sam zu zerstreuen Er lud Gäste in sein Haus machte

Reisen und ließ das Jagdschlößchen bauen Seine Gemah
lin lebte in strenger Zurückgezogenheit und oft sah man
sie mit rothgewemten Augen an dem Bettchen der kleinen
Armgard sitzen welche sich zu einem allerliebsten Geschöpfe
entwickelte jedoch nicht die mindeste Aehnlichkeit mit ihren
Familienangehörigen zeigte Sie hatte große nachtschwarze
Augen und seidenweiche dunkle Löckchen während Eltern
und Bruder blond und blauäugig waren

Als Armgard drei Jahre zählte trippelte sie bereits
allem durch das ganze Haus und den Garten spielte mit
den Jagdhunden und war ein wildes ausgelassenes Ding
aber unbeschreiblich schön und reizend

Eines Tages fand sie mein Vater unter einem mächtigen
Baume schlummernd dessen gleichsam eine Laube bildente
Zweige dichten Schatten spendeten Neben ihr auf dem
Rasen saß eine alte Frau und weinte Es war die Amme
des Freihern der man ein Stäbchen in dem Hintergebäude
angewiesen hatte da sie krcnk war und unfähig sich ihr
Brot zu erwerben

Worüber weinen Sie Frau Martha fragte mein
Vater

Ueber dieses Kind erwiderte sie
Warum
Weil auf seinem unschuldigen Haupte ein Fluch ruht
Ein Fluch auf dem süßen kleinen Engel ie

sollte das möglich sein
Es ist dennoch so erwiderte die Alte indem sie

sich erhob und auf ihren Stock gestützt weiter humpelte
Er folgte ihr
Was meinen Sie denn mit dem Fluch fragte er

Sie sah ihn erstaunt an Ja so wir alten Leute
wissen nur darum, murmelte sie die jüngeren Diener
nicht

Erzählen Sie doch Frau Martha bat er Es ist
wirklich nicht Neugierde nicht der Wunsch die Geheim
nisse meiner Herrschaft auszuforschen aber die kleine Arm
gard hat mir s förmlich angethan und wenn ihr ein Un
glück drohen sollte würde ich sie mit meinem Leben ver
theidigen

Die Alte schüttelte den Kopf
Niemand kann sie vor dem Lose schützen dem sie ver

fallen ist aber sagen will ich was ihr droht Es
liegt mir wie eine Centnerlast auf dem Herzen ich muß

sprechen Hören Sie also Ein Freiherr von Stor
führte einst ein wunderbar reizendes Weib heim das er
tief in Ungarn unten gefreit hatte Die fchöne Marfa
war ihm nicht ebenbürtig sondern die Tochter eines
Schenkwirthes Seine wahnsinnige Leidenschaft die sie durch
ihre Sprödigkeit immer mehr zu entfachen wußte ließ ihll
jedoch diesen Umstand übersehen Er vergaß ihre niedere
Abkunft vergaß daß sie bereits Braut war und Marfa
geblendet von den glänzenden Aussichten die sich ihr er
öffneten brach den Schwur der Treue Vergebens
erinnerte Janos sie an ihr heiliges Versprechen Bitten und
Drohungen blieben gleich wirkungslos Nach einer wilden
stürmischen Scene verließ er sie endlich mit den Worten

Dein Verrath soll gesühnt werden müßte ich auch aus
meinem Grabe emporsteigen um mich zu rächen

Wenige Tage darauf wurde die gluthäugige Ungarin in
der kleinen Dorfkirche dem reichen Edelmanne angetraut
und zur selben Stunde erschoß sich Janos unter einem
Baume in dessen Rinde er enist ihren Namen eingeschritten
hatte

Marfa weinte und schauderte wenn sie an die letzten
Worte dachte die er zu ihr gesprochen hatte denn wie
alle Töchter ihres Landes war sie in hohem Grade dem
Aberglauben unterworfen doch als sie in das glänzende
Haus des Gatten einzog schwand bald jede Erinnerung
an jenes traurige Ereigniß

Ein Jahr verfloß dem jungen Ehepaare in wahrem
Freudentaumel und als ein Sohn geboren wurde der Zug
sür Zug seinem Vater glich da kannte der Jubel des
Freiherrn keine Grenzen mehr Feste wurden abgehalten
deren Pracht die ganze Umgegend in Staunen setzte und
die schöne Marfa thronte wie eine Königin stolz und
lächelnd inmitten der von allen Seiten herbeiströmenden
Gäste

Wieder gmg ein Jahr vorüber und das Glück des vor
nehmen Hauses schien gleich einer nie verlöschenden Si
zu strahlen Da erblickte eine Tochter das Licht der
Welt und ihre Geburt hätte fast den Tod der Freifrau
qerurfacht

Fortsetzung folgt



Auktion Anctis Bekanntmachung
nWZt i l einer Streitsache wegen ver Die Actiengesellschaft Rabatt Spar Anstalt Halle a S istL Noch den früh Wxjgxrjxx Umnähme seitens des Em durch Beschluß der Generalversammlung vom 9 März 1889 aufge
t WyV versteigere ich Gsiftftr pfg xrA versteigere ich Freitag löst und der Bureau Vorsteher Äre s zu Halle a S

Ä Wangswel egMnBaarzahlung h Mts Vormittags zum Liquidator ernannt worden und ist dieses laut Verfügung des
lM neue Billard Mit Zu zy Uhr in der Wohnung des Königlichen Amtsgerichts zu Halle a S Abtheilung Vll vom

veqor,4Jmousien Zv am M ermeisters Julius Frohberg 18 April 1889 im Gesellschaftsregister des genannten Gerichts ewge
rquitts I Regulator zu Oberröblwgeu a/S

ZHauduhr 4 Binder zwei I laaernde 48 Ctr Roggen
opha 4 la ge Tafeln K mehl v/I meistbietend gegen Baar

Bodinm 4 Gpülwaunen Il adluna
Brühfatz 1 Schenkblech esse
Gissch a Fleischklotz I Gerichtsvollzieher w Halle
Anrichte I Küchentisch ein
Geschirrschrank Zl Stühle
Waschtische drei Kleider
schränke il Kleiderseeretär Mittwoch den S dss
R Spiegel mit Schränkchen Mts Vorm I Uhr versteiF Auszieht 4 ich Geiststraße 4S hier
stellen s Unterbetten zwei Z tgsweise
Deckbetten 4 Kopfkissen t4 Schreibsekretare Sophas
kleine Töpfe S Bratpfannen

dort j tragen worden
Der unterzeichnete Liquidator fordert hierdurch gleichzeitig alle

Diejenigen auf welche Ansprüche und Forderungen an die obenge
nannte aufgelöste Actiengesellschaft haben solche binnen Monatsfrist
bei ihm mündlich oder schriftlich anzumelden unter Vorlegung der
Forderungsurkunden oder sonstigen Beweise und wird nach Prüfung
und Richtigbefund sofortige Zahlung erfolgen

Halle a Saale den 1 Juli 1889
V t Liquidator

der Rabatt Spar Anstalt Halle a S in Liquidation

Kleiderfekretäre,Kommode
1 Tafelwaage s Regnl
tore i Aquarium Spiegel
Stühle c
et e ivk Gerichtsvollz

Mini Auction
Mittwoch den S Juli er

Vorm IVVt Uhr versteigere ich
Geiststraße 4S hier

tiv
Man per ZI Mär 1889

KV Kaffeebretter 1 Bier
druckapparat Spiritussen
Weine Zahnstocher Messer
Gabeln 1SS Deckelseidel
INS Gläser Porzellange
schirr c

ferner Rachmittag 4 Uhr tm
Gasthof zu den S Königen
kleine Ulrichstr 34

s Tafeltücher 3 Dutzend
Handtücher 8 Bettbezüge
4 Tischtücher SDtzd Ser
vietten S vollst Betten R
Kleiderseeretär c

Nl Uer Gerichtsvollzieher

Metion
Mittwoch den S Juli er

Vorm Uhr versteigere
Geistst 4S hier zwangsweise

1 Plüschgarnitur Sopha u
8 Sessel 1 Sopha und S
Sessel mit bunten Bezug
I Coulissentisch Ebenholz t
Vertieow 1 Stegtisch ein
Herrenschreibtisch 1 Spie
gel mit Console 6 Roh
stühle 1 Doppelschreibpnlt
5 Teppiche S gr Tischdecke
von Plüsch Gardinen für S
Fenster mit Zubehör e

Gerichtsvollzieher

AmtW
Mittwoch den 3 d Mts 1 6

Vormittags SV Uhr verstei jRucken
gcie ich Geistftratze 4S hier decken
selbst zwangsweise

S Sophas 1 Spiegel S
Weider n 1 Küchenschrank
1 SchreiSsekretär Z Kom
mode t Nähmasch versch
Tische n Stühle llv Stck
Bilder 4 Fenster Gardi
neu mit Stangen d m I Deckenfabrik Stettin
Mr tt Gerichtsvollzieher

Wechsel Conto 8408
Utenstlien Conto 240
Lombard Conto 589
Sparschein Amortisation

Conto 236
Conto Corrent Conto

div Debitoren 3084

12549

50

32

Actien Capital Conto
Sparschein Conto
Gewinn n Verlust Conto

Gewinn pro 1888/89

82

Halle a S den 18 April 1889iRalmN Ipar AnftM HM a S in Kqnidatim

10500
2017

32

12549

50

in Cloth Drell Leinen Leder
gute solide Sattlerwaaren

StückvonSMSSPf bislVM
Mteii kmcksksr

in Leinen und Drell
Stück von 7 Mk bis U Mk
Reu KMrei8ckMr

elegant und dauerhaft für Rnnd
reisefahrten unentbehrlich

Stück 1 M 5 Pf bis 1S M

82

Zl et vl ietc
Gerichtsvollzieher w Halle

vkriiel
Das Hans Fischerplan Sl

soll auf Abbruch verkauft werden
Reflectanten erfahren das Weitere

sbei ZK I rRvÄriel Maurermstr
Mühlgraben 5

mit vorzügl Gläsern
empfiehlt

M II 8edwM

Zchmeerstr SS

Gewinn und Verluft Conw
An nachträgt eing Mar Per Saldo Vortrag pro

ken pro 1887/88 482 61 1888 89 876 80
drei ausgelooste Spar Gewinn an Lombard
scheine 153 Zinsen Conto 5 20
Abschr auf Utenstlien Gewinn an Marken
Conto pro 1887/88 30 Conto 353 20
Abschr auf die Conten Gewinn Marken Um
der Mitglieder 630 lauf Conto 191 50
Handlungs Unkosten Gewinn an Zinsen
pro 1888/89 213 86 Conto 102 09
Gewinn pro 1888/89 32 32

1528 79 1528 79

Die so sehr beliebten echten

Halle a S den 18 April 1889
Rabatt Spar Anstalt Halle ajK in Liquidation

Vasserfest
über Hals undl
Zeug Sommer

Schlafdecken für
2 Ctr Getreide

20 Ernte 1
planen 15 Fuß lang a 10
Wasserdichte Korn Mietenplanen

120 25 Fuß im Durchmes j
ser mit 24 Ringen

ST Nerrn nn

Uhr
Leichte
3

sommer a 5
sacke Drillich ä 1

AIR

Sonntag den 7 Juli d I Nachm V
nt

Ä Hinderuitzfahren in Grönländer
S Aalgreifen

KMcker lMdsll
wie Abbildung

Stück S Mk S0 Pf S Mk
S Mk SV Pf 4 Mk

4Mk SVPf bis 1 Mk S Pf
IsiiMteil iWede

in Cloth Segeltuch u Leder
von SV Pf bis Mk

aus starkem Rindleder geschnittene
in der Hand zu tragen von SV Pf
bis 1 M zum Umhängen 7ä Pf

bis l Mark
BillW BMBlilelle

sür

als

U rii KI vvlsvi in Etui D
Mvrre

t

Anetion RchWM MM
bis 3 Fuß lang bis drn Cubiksuß

Anctio

Mittwoch den S d Mts Inhalt billig abzugeben
Vorm SV Uhr versteigere ichMr Ä Halle a/S
Geistftrahe 4S zwangsweise

verschiedene Möbel
Gerichtsvollz lose und gepreßt

bestes illes Nese Heii
Am Mittwoch den 3 d z Mr 3 4Vz Mark um das

Mts Vorm 1v Uhr verstei agxx räumen offerirt
gere ich Geiststratze 4S MNit Z t it edwerse Herren Kleiduugs Magdebttrqerstrahe 43

stucke 5 silberne Taschenuhr 7A Ausziehtisch S Stück JA WJ Wn tche
Meersch Cigarrenspitzen

wnrD
diverse Braten gärn

Schüssew
im besten Arrangement

oflieserant

Zwangsweise gegen Baarzahlnng
Gerichtsvoll zieher

Auetio
imZwangsvollstreckungs

Verfahren
1 Mein bei Glöwen Berlin HamZ HI bmg B h b l g ms

1 Pianino 1 Bücherschrank
1 Damenschreibtisch S So ß

has Vertt ws 1 Schreib zog Morgen groß arrondirt eigne
Kleiderschränke,I Jagd zu beschaffen guterRoggen

Kounnoden 1 Ladentisch und Kartoffelboden soll sofort bil
gr Partie Drechslerholz lig verkauft werden

Ä Flasche Politurlack c e I Bedingungen sehr günstig

Gerichtsvollzieher j Havelberg

s Negerspieleu in Kameruner Orgwalbooten
4 Wettrudern in Fischerkähnen
5 Hischerstechen
G Eroberung eines Negerdorfes durch Matrosen

Während der Aufführung

Die einzelnen Piecen werden von 150 Personen ausgeführt der
Ertrag wird zu gemeinnützigen und wohlthätigen Zwecken verwendet

Den Anordnungen der Feuerwehr sowie den an Schwarz weiß
rothen Schleifen erkenntlichen Mitgliedern des Comites ist unbedingt
Folge zu leisten

Preise der Mätze reserv Platz 50 Pfg Stehplatz 25 Pfg
Kinder 10 Pfg

Vorverkauf der Billets bei Herrn U Reichardt jun Giebichen
stein und bei Herrn Schwaab Hall a S Große Ulrichstraße Nr 3

5Z Gr Ulrichstr SZ
18 Leipzigers 18

MMWZMWWWWMKx

tzMwM Ukißtl Kmill
Mittwoch den 3 Juli I88S

IV boimvmslltsvollvvrl
im MGLMZ GZ

Von Nachmittags 4 Uhr an WW
Abends 7 /z Uhr

Karten sind an der Kasse vorzuzeigen
ItocklaLernen sind an der Kasse zu haben vr

Wohnungs Beränderung
Mein befindet fich von heute ab

lZeiststfasse 2V 1 Lt
Fernsprecher Nr siv

Architekt

kleivMN LrellMsk
hartes und weiches in Fuhren frei
Haus empfiehlt

Mötzlicherweg4
Fernsprecher 6ll Nrtiwr

Dringende Bitte
brauHare Schirme

für d ie Ferien Coloniften Abzn

bei Igr Ulrichstraße 22
ge en

ö Ii an 2V Fältverreist VIv Herren I r
8 I rLe I rek t ott nnÄ
Vr ri el er Z t trZsr S II wolle Sie Zt te
I l e initli zea vertreten
Dr FI Iili5i

Verlag u d Druck von R Nietschmann in Halle
Expeditio des Halle schen Tageblattes Große Mrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Paul Sensf in Halle

Hierzu I Beilage
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